
Paris, -t>. Zehr. Ti« Hohe Pforte hat

i» welcher sie denselben für ihre Haltung
indem »eulichen Zerwürfniß uiil Griechen-
land ihre» Dank ausspricht.

Pari«, 26. Febr. Der Staatsminister
Rouher erkannte i» der heutige» Sipung
des Körpers an, daß die

Anleihen zur Bestreitung der Ausgabe»
sür die Paulen i» Paris «ich» strikt i»

Gkmäßb«it der Gesehe gem«cht worden

stnd. Die Mitglieder sprachen allgemein
>h>e Zufriedenheit über dies Bekenntniß
und die Erklärung des Ministers a»s.

Paris, l. März. Lamartine, der be-
rühmte Dichter und Geschichtsschreiber,

Die Petitions-Commissivii des Ab-
geordnelenhausts liat die Petition mehre-
rer Handelskammer» i» Ostfriesland, daß
da« Fürstenlbum OstfrieSland als vierter
Negierungsbezirkder Provinz ZiZestvhalen
zugelegt werden möchte, für begründe» er

kaniit und befürworte» dieselbe.
In München ha»te sich da« Gerücht

oerbreitet, daß Graf Bismarck an die süd-
westdeutsche» Staaten die Aufforderung
gerichtet habe, ihre Heere bis zum l. April

in Kriegsbereitschaft zu seveu. Das Ge
rüch» ist jedoch von offiziellerSeite für ii»

begründe» erklärt worden. Dagegen ist es
allerdings wahr, daß der Commandant

man» in Kürzberg, in einem an seine
Truppe» erlassenen Cvrpsbefehl an die
Möglichkeit baldiger ernster Ereignisse ge.
mahnt dat. und ebenso ist dem Festung«
gouvernement in Rastatt der Befehl ziige-
gangen, die gegen Niederbühl angepflanz-
ten Pappelbäiime schleunigst zu rafiren.

Aus allen Theile» vvn Frankreich
wird über ganz ungewöhnliche Vegeta-
tionsphäiiomkiie berichtet, welche die warme
Temperalur in der erste» Hälfte de« Ja-
nuar bcrvvrgebrach» ha». In den östlichen
Pbyrciiäcn waren die Erhsen in Blitthe.
In der Girvude fand uia» hereit« ausge-
bildete Nehren am Kor»; im ganzen Sil-
den waren am 0. Januar schon die Man-
delhäume in Blülhe, in Lv» und Garvnne
ha» man am Januar neue« Gras ge-
mäht, i» und Air waren alle Früh-
lingsblume», ?kl!chrn, Primel», Reseda,
Lyringen in Blülhe, i» der Vendee blühten
einige Mandeibäiime und selbst in de» Ar-
deniie» waren am 12. Jan. schon Rose»,
stocke, Pfirsichbäume und lasmiiisträuche
außgeschlagen. In ganz Frankreich ist mit
Ausnahme der höchsten Berggipfel während
de« ganzen Winier« noch kein Schnee ge-
fallen.

Der Papst ist eifrig beschäftigt mit
,de» Vorbereitungen zu dem ökumenischen
Concil, da« er zu Ende des Jahres in Rom
ausgeschrieben, und beaufsichtig» selbst die

Arbeiten in der Peteiskirche, die für die

lung eingerichtet wird. Pius der Neunte
ist für seine hohen Jahre noch recht rüstig
und hoffentlich bestätigt sich nicht die kürz,
lich »erl>r«i>«t»Nachrlcht von dessen Erkran-
kung.?Der preußische Gesandtsch.ift-Se
kretär Kurd ». Schlözer ist von Rom abge-

ter nach Mexico zu gehen, wo eine Vertre-
tung der deutschcu Interessen dringend zu

wünschen ist.
Das »eiic Zündmessergewehr, (nicht

?Zündwassee," wie in Folge eines komi-
schen Druckfehlers in einem Berlinerßlatte
auch die hiessen Blätter sagten), welches
der Guisbefitzer Meyhoser aus Ostpreußen
«rsunden, scheint in Auf»ah»,e lomnien zu
-vollen. Ein Berliner Bankhaus bat den,

Erfinde, angeboten, .sich mit einem Kapital
voa l,2i>ii,VOil Thir. an der Fabrikation
dieser Waffe z» betheiligrii. Die Schieß,
geschwindigkeil derselbW ist eine sehr große,
und da die Munili^aus sehr billigen,
gasdichte» Papierpatrone» besteht, so hat
es einen großen Borzug vor a»deren

Hinterladungsgnvehien, die theuere Me.
tallpatronen erfordern. Eine nicht-preu-
ßische Regierung soll 400,000 Stück be-
sttllt haben.

Ein badisches SonnragSgesep ist am

6. Febr. publicirl worden nnd verbietet
jsür die Sonntage und die den beiden
.christlichen Constssionen gemeinsamen Fest,
jage alle »ffenllichen Arbeiten, Handel,
Jagdkn, Versteigerungen -c., sowie alle

geräuschvollen Beschäftigungen, durch wel-
che »er Gottesdienst gestör» würde. Am
Lharsreitag und den nur den Kathcliken
eigenen höheren Festlagt» sind alle ge-
räuschvolle» Beschäftigungen und Hand-
lungen verboten, durch welche der Gottes-
dienst oder andere religiöse Feierlichkeiten
einer der in der Gemeinde Pfarrechte be-
sitzende» christlichen Eonsesstou gestört wür-
den. In »er Eharwoche sind alle öffentli-
chen Schau- uud Vorstellungen, Auszüge
U-kßelustiguiigen untersagt! doch dürfen
Aufführungen ernster Musik und a» de»
vier eiste» Tagen sowohl andere Concerte
«je auch in ständigen Theatern Bor-
stellunge» ernsten Inhalts gegeben wer-

Professor Halford in Melbourne ha,
die Entdeckung gemacht, daß der Biß
giftiger Schlangen durch Einspritzungen
~ni» Ammoniakgeist heilbar ist. In drei
verschiedenen Fälle» deren zwei sich in
Melbourne, einer im Neweastle, Neusüd-
wales, ereigneten ha» das Mittel sich
als wirksam erwiesen, nachdem alle an-

Der Ammoniakgeist wird mit 2 vder3 Thei-
le» Kaiser verdünnt, und von dieser Mi-
schung werden 2t)?!!» Iropfen in eine der

Venen eingesprivk.

Srranton Marktberickit.
( Wöchentlich für das ?Wochenblatt" eorrigirt.)

Engros. Detail.
Mrhl-Wiiitcrwaizrii. per Faß, H1N.25 .'KI 1.75

? Früt'j's ~ per Faß, >1.25 lt>.s»
~ Roggen, per Faß, 8.25 9.25

? Buchwaizen, per Zentner,
.Futler?Mnnischte Ztteie, ? 2.11<> 2.3»

? SkorlS,
? l.8» 2.1»

Frucht?Winterwaizcn, pcr Bushcl 2.15
Frübj'r

? ? l.7l»
Roggen, ? t.2U

? Welichkorn,
? I.»» l.j»

Hafer, ? .35 .!»>
? Bnchwaizen, ? >.»»

«epftl?Per Faß, 1.1X1?1,2»

Kartoffel» ?Prinz Albert, per Bsh. .9» 1.2»
Butter?Beste Dairv, pcr Pfund, -15 5»

~
Minclmäßigc,

? 3»

Fleisch?Todte Schweine, per Pf., .lsj
Schinken, per Pfund, 2» 2.'!
schultern, ? >7 W
Peckcljlciscli, pcr Faß.

Neeze Anzeigen.

Ncndne.
Der Iliiterzeichiietc wird am nächsten Freitag

(morgen) sein gesammtes HauSgeräthe öffentlichan den Meistbietenden für Baargeld verft-iger».
Dasselbe besteht aus Tischen, Stühle», Oese»,
.'lüchcngeräthc, sowie HauSgeräthe überhaupt.

Ter Berkauf beginnt um lO Uhr Morgens.
Henry Simon, Pi»e Brook.

Aufforderung.
Alle Diejenigen, welche dem Unterzeichnetenschulde», sind hiermit aufgefordert, innerhalb drei

Woche» vom heutige» Datum Zahlung zu leiste».
Wer dies versäumt, hat es sich selbst zuz»,chrci-
be», wen» er in Koste» verwickelt wird.

Solche, denen ich schulde, wollen ebenfalls inder vorgeschriebenen Zeit vorsprechen und ihreRechnungen präsentire».
Charles Better,

seranton, I. März lUitt.

Deutscher Kirchhof.
Der Airchenralh de, deutschen PreSbvterianee

uud sind die Betingliiigc» seh/leicht gestellt. Man
wende sich an den Präsidenten des Rirchenratlis,
ChartesHeußiier, wegen weiterer Auskunft.
I'Zluffordernng und Warnung.
Tanneir», sich weigert, ferner mit mir zu leben,so fordere ich dieselbe auf, innerhalb einem Mo-
»nt zu mir znrückzukkhre», widrigenfalls ich mich

ihr und ferneren Ber-

t i Z)' IX
Becker.

Borläufige Anzeige.
ergebene Anzeige zu machen, daß bis Mitte
März in Höh» ZeidlerS Lokal ein zUeidergeschäft
eröffnen werden, worauf wir da» deutsche Publi-

Gangelhoff und
ämz Schneider.

Deutscher Bau -- Verein,
IZ.

Das Direktorium obigen Bereine» hat in der
Sitzung vom 25. Febr. 18Ü9 beschlossen:

ha d
von Anleihen iiiner-

einee Bürgschaft nicht befassen kau». '
A»S Auftrag,

Ci>. F. Keller, Sekr.Scranton, 2K. gebr. IBtig?4mz!!w

Marschall-Bnrims
von werthvollem Gruiideigeuthui».

Ja Folge eines SrekiitioiiSbefehlS, ausgestellt
von der MavorS Conrt der Scranton und

Wanna Avenue, südöstlich von »!oltc des Patrick
O'Hara, südwestlich von der Rail Road Alle»,
und nordwestlich von einer Alle»; ist etwa 5»

F>>ßs Front an besagter Vackawanna Avenue,

Alle» und etwa IUI» Fuß tief, enthaltend 5,tXX>
Quadratfuß, sei dasselbe »lehr oder weniger. Al-

einem in Zimmer getheilten Dachraume oben,
ras Basement, der erste, zweite und dritte Stock
find der ganzen Tiefe (Vänge) des Hauses nach
mit einer Baikstcinwand in der Mitte von eiuan-
der geschieden. Nebst dem Recht, zehn Fuß Land
vor dem Gebäude an besagter Avenue für Schau
fenster, Piazza, Kellcrraum, Gewölbe ». s. w. zu

MitBeschlag belegt und in Erekullo» genom-
men auf die Klage »on E. W. Carito» gegen I.
W. Mnnger und I. S. Jones.

Marschalls Offiee, Scranton, 2. März kg.

P. Nalli«, Marschall.

Billige

Rcisk-GkltMhcit.

'Erstcr Kajüte. . . §75 Gold.
Zweite ?

.
. 35 ~

Zwischendeck, . ?2 ?

Erste Kajiite, -

'

Ps7j ?

Zweite - . 32j
Zwischendeck, - - 2!» ?

Passagc-Icheine über alle andere» Seehäfen
billigst. Nähere Auskunft ertheilt

25f.iw Wm. F. Kiesel,
Office Lacka. Eisen und Kohlen Co.

Zur Bcachtunff für alle Deutsche.Dem deutschen Publikum hiermit die ergebene
«»lkiae, daß eine Anzahl Mitglieder des ?St.Joseph llntesstützungS-Berkin«" «on Serantoneine deutsche Gebens - Versicherung» - Gesellschaftgegründet habe», wo,» alle deutichen Mitbürgervon gutem moralischem Charakter eingeladen

Irgend ein. ?erspn, welche in dir Gesellschaftaufgenommen zu werden wünscht, »an» sich heieinem der nachstehenden Beamten melden.
.... ,

. Adam Wüst. Präsiden».Nicola«« Förster, Bize-Präsiden,.
<, . , . Frank Kloß, Sekretär.John Klein, Schatzmeister.

Regelmäßige versa»,»,lnngen finde» jeden levten Sonntag im Monat Statt. istn.

Die National

Lebens-Versichtlungs-
(^esellschaft

d e r
Vr iui gtn Staaten vv» Amerika,

Washington, D. E.

Banr-c?nvit.,l. - K I.ONN.tt««.
Zwcig-Ofstcc zu Philadelphia:

Grste National Bank.
Beamte:

E. H. Elark, Philadelphia, Präsident.
Heiir» D. Cooke, Washington, Piee-Präs.
Ja» Eooke, Borsitzer des Finanz- und Erecu-

tiv Conimittees.
Emerson W. Peet, Philadelphia, Sekretär

l» »E». (l» pi!t. vom Pari-Werth sei^
g/nzen Capltal-Betrag, den er dezahlt
hat, zurück zu zahlen, außer dem Be-
laus seiner Police.

E. W. Clark,,. Philadelphia,

Post und Fllller,

5. kokinLou Lo.'s
Wein-, Liquör-, Bitters-

Dcliliatesscn-Hnildlung,
313 Lackawaitiia Avenue,

Weinen nnd Liquoren,

Delikatessen

rende in großer Auswahl.
Zahlreiche», Zuspruch entgegensehend, zeichnen

Achtungsvoll

NodiuB<zii 00.
Ilfvba

Wer hat alte Cente?
gangen

Wer solche besitzt, melde sich in der Trpeditio»
dieses Blattes.

Philip Kinftle,

Park Salon,
Ausgezeichnetes Bier undtie beste» Weine halt

ich stets an Hand. Kalte Speise» zu jeder Zeit.
Freunde eines gnten i!abetru»ke« sind höflichst

zum Besuche eingeladen, unter Zusicherung pünkt-

Coilimcrcial Hans.
Hinein verehrten deutschen Publikum »nd niei-

nen Freuncen hiermit die ergebene?lnzeige, daß

werbe». a?"e s'B o s^s"?"
Gdward Gilnster»

IIi»rm«»lo kill««»,

Edouard Künste?. "

M. Juli 1868.?1>.,

Wilhelm TellHans
2»? Pinn Avenue, Seranto» Pa.

Eine ist in Bcrbin-

Tageszeit fervirt.
Tie feinsten deutschen Weine, bestes vier »nd

sonstige Getränke stets frisch von der Quelle.
2!>o8 John Schilling, Peop'r.

Blaut- und Tchreibbücher,

Tinte, Federn, Bleistifte, GrUel!n. >'. MS vorräthig in der Office des ?Seran-

Ebenso die beste» Eichel-, Aeigel, Piauet und
Whist-Karten.

Zum Verkauf:
Hans und gelegen in der Maiiistraße inH,de Park. Die Votte ist ili bei 15» Fuß groß.

Das Haus ist zweistöckig, l! 2 bei 32 Fuß, mii a»-
gebautcr Küche, ll> bei ll>. Außerdem befindet

Da« Eigenthum ist feiner Vage uud Einrich-
tung nach für irgend ein Geschäft passend. Nach-
znfragen bei Henry Luchsinger,

>Bf!> Hyde Park.

Hotel zum Verkauf.

Zu verkaufe»:

im Block No. 3t dcs Pawnce Kohle» Eo. Nan-
tes. Kauft könne» abgeschlossen werden mit Hrn.

der Adresse: Moritz Zwick?
28jr!1 Hodoken, N. I.

An verkaufen:
Sechs Baulotten, gelegen an der Washington

Avenue in Green Ribge. Die Votten sind -w F.
Front bei 2M Fuß tief, mit einem guten Zaune

Liebhaber können sich melden bei Höh» G.
Sailer, Cedarstraße, Scranton. 2iinB

Ln verkaufen:
und Lindenstraße. Dieselbe bei A> Fuß

eine zweistockige Wagncrwerkstätte, lii bei 25
Fuß; 2) eine Schmiedewerkstätte, 2» hei Z» Fußvei eB?obnbau

kann zu jeder Zeit

Annl Verkauf:

Heimstetten!

scnbahn passirt innerhalb vier SguareS an den

Der Befitztitel für diese Lotten ist unbestreitbar

UM Dollars.
""

Für Bedingungen, Plan ie. frage man nach bei

» John Handle«,
Rechtsanwalt.

Limbnrger »nd Schweizer

Msc-Lager,
John Klenert,

218 Main Strafte,
Wilkes-Barre, Pa.

geführt.

Jvhn (Y. Tailor S» Co.,

Ä. Butzbach,

Ilnrinomv Kilrtvs,
und Hotel,

Northampto» Straße, zwischen Washington und
Eanal, WilkeSbarre.

Beherbergung für Reisende und reelle

Vifer,,e Fronts für Gebände!

Fcukcr- und Thür-Kuslähe
»ud schwelle»!

Gnß- ZV schmiedeiserue Gitter!

Die

Vull«')' Ufn. 00.,

fertigung von

Eiserne» Front« fiirGeba » de,

Fenster- und Thür-Aufsätze» und

Schwelle», Guß- und schmicdelserne»

nicht besser, als irgend welche in den größten
Städten angefertigten, und zu bedeutendniedrigeren Preisen zu liefern.

Personen, welche irgend ei»e in unser Fach ein-
schlagende Vlrbrit beiürfe», werden ihr eigenes
denz treten. »,s7

W «i. L. S« ewar t, Supl.
F. Koerner, Sekr.

VR451v41.1i Sc VO..

Vvcl)-

Buchbinder

Tchreibbnclier-Kabrikanten,

No. Lackawauna Avenue,

Scrauts», Pa.

" s x» <s»"

Staates besitzt. 18f9,1j

P. Köhler,
Stiefel- und Schuhmacher,

Peter Hättieh,

Uhrmacher uud Juwelier,

Ebenso eine große Auswahl von Gold-, Silber-,
Stahl- und platirten Brillen und feinen Augen-

»iag dassewe nochVfehlerhaft
PeroSeopische Gläser ne» oder in alte Mestelle

eingesetzt. jflda

Liquor-Handlung
William Locher,

Weiß-' und Roth-Weiue,
Old Rye und Bourbon Whiskv,

Französischen und Sherry Brand x,
Rum und Cord ials,

Alle Bestellungen werden pünktlich ausgeführt
und Waaren nach jedem Stadttheile kostenfrei
geliefert.

Da« Geschäft steht unter der Leitung des Hrn.
Geo. Wünsch.

Wm. Locher.

P. Burschel,
Zlk- und

seinen Sommergarten, mit Musik und Spielen
«ller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in Schlitten

Kommt Alle zur Greengrove geritten!
Dunnior?, 10. Januar IBLK. ba

?Franklin Hotel,"

bekommen. '°"l«'hn We?che>?'^
EhaS. H. Schadt,

Nestanration,
bält stets die besten Weine, Bier, Ale und andere

derS zu wache». Austern auf jede
Art zubereitet ! Gesellschaften und Familie» wer-

"iZrmdvr IlMse",
4. Ward (früher Hvde Park) Scranton, Pa.

Schle ist >

Zu recht zahlreichem Besuch ladet seine Freunde
Scranton, 10. Jan. lBkti. ba !

Job» Zeidler'S
Gasthaus und Bäckerei,

und mit allen modernen Bequemlichkette/verse-
hen. Anständige Leute werden jederzeit in Kost
genommen, beim lag oder bei der Wochr.

Eine Kegelbahn, ÄlchieA-Nallerie

John Zei dler, Ä'ench?««r.
k. Juni IA-ti?ba

Keo. P. Rowell S> Co'S

Jeituugs-Handbuch,
enthaltend!

Genaue Wen von allen Zeitungen u»d Zeit-
schriften, welche in den Bereinigten Staaten

und Territorien, in Kanada und den brlti-

nebst einer Beschreibung der Ortschaften und

Keo. P. Rowell v> l?o.,
Verleger und Anzeige-Agenten für Zeitungen,

tO Park Row.
IBK9.

Ein bequemer Lktav Band von »t» Seilen in
Leinwand gebunden. -

Preis . . Sünf Dollar».

Sin Werk von großem Werthe für Anzeigende, >
Verleger und Andere, welche Auskunft wünschen
über die Zeitungen nnd Zeitschriften von Nord
Amerika.

Keo. Nouell Eo.,
Verleger und «»zeige. Agent für Zeitungen,

25d3m Paik New, New ?>ork.

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Gingang in der Penn Avenne

Seranton, Pa.,
beehren geehrte» dcutsche» Publikum Hierselbst und Umgegend die ergebene An-

Pracbtvollen Answahl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
Kleiderstoffe aller Art und Gattung, Bettzeuge,

Mnslin, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Putz- «nd weiße Waare»,

Trimmings, Knöpfe, n. f. w.

Teppichzeugen und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Borrath »on Gänse-Federn.

Kommt! Deutscht, kommt! und überzeug»Euch, daß trotz der vielseitigen Marktschreiere
« u s S t o r e immer noch der beste Platz ist; dort könn» Ihr Eure Waare» reell kaufen und

Gebr. Sntto.

Des

Kindes magischer Schlumnier-Slirup.
Kolik, Durchfalls Ruhr, uächUiche mit Abweichen, Bauchgrimmen, und

Dieser Wunder-S,rup ist keine neue Arznei, sondern ist im Gegentheil seit langer Zeit »on de«
Vtrfertiger, der überhaupt den, Studium der verschiedene» Kinderkrankheiten viel Zeit und Aufaierk-samkeit gewidmet hat, mit dem günstigsten Erfolg in seiner eigenen Prarl» angewandt worden.Alle Mutter, die diesen Wunder-Svrup gebrauch, haben, gestehen ein, daß er seine« Bleichen
nicht hat in der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, oder zur Hemmung eine« ,u leichten Durch-lauft, und daß er den kleinen Dulder in einen fanfien und natürlichen Schlummer »ersetzt, ohne sei-nee Gesundheit zu schaden, indem er nur au« Wanzen zusammengesetzt ist.

Da« Verlangen nach diesem berühmten Schlummer Syrup nimmt rasch zu und e« gieb» keineArznei, die sich die Zuneigung des Publikums in demselben Maaße wie diese erworden hat.
In jedem Drugstore auf dem t!ande ist dieser Wnnder-Svrup in täglicher Nachfrage ein B«.eine unschätzbare Arznei fi» Kinder ist, ein wahrer Balsam für die kleinen Dulder nnd

Beim Kauf in den Drugstores sollte man stets »erlangen: ?De« Kindes magischer Schlummer-Svrup," und keinen anderen gebrauchen.
Preis: ?0 Ten»«.

Zubereitet von ?. L. Pennock, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod deu Würmern.
i!eo'S Wurm-Eonfekte

find ein sicheres, schnelles, zuverlässiges uud augemhmes Mittel für alle ÄW»en »on Magen- und
Mütter! gebt dieselben euren Kleinen! Wenn sie mit irgend welchen dernachgenannten «vmptome behaftet sind, so leiden sie sicher von jenen Ungeheuern tWürmern):Bleiche, eingefallene Wangen, eingesuukene und ausdruckslose Augen, Appetitlosigkeit, Pßiickenan der Nase, Fieber während des Tages, Unruhe in der Nacht, aufgedunsener Magen und Leib s,-

wie zuletzt zeitweise Anfälle und Krämpfe, wenn nicht in Zeit kurirt.
Leo'S Pflanze n-Wnr m-Eoufekle

»ertreiden sicher und ohne Schmerzen alle Würmer aus dem System, reinige» den Magen uiid dieEingeweide, stellen «lesundheit und Thatkraft wieder her. verleihen Glanz den Augen und Farbe den
s'eUen die Lust zum Spielen während des Tages und einen sanften, ruhigen Schlum«er

Leo'S Wurm-Eonfekte
sind «on reiner, weißer Farbe, und man sollte nie diejenigen gebrauchen, welche gefärb» find da iie
mehr oder minder gifiige Substanzen enthalten. Euer Arzt wird euch sage», daß alle gefärbte Eon-fekte giftig und den Kinder» äußerst schädlich find.

Leo's Wurm-Eonfekte
beseitige» nicht blos die Würmer, sondern auch die Ursachen, denen sie ihre Entstetzun« »erdankenaus dem und verhüten dab.r ein Wiederauftreten jener gefürchteten Krankheit, denen so»iele Kinder (den Eltern und selbst ost dem Arzte unbewußt) zum Opfer fallen.

Gebraucht keine andere Wurm-Medizin oder Eonfekte, als wie Dr. Leo'S. Alle Aerite emokeb-
len dieselben sie sind der Mütter Trost, der Kinder Liebling und der Würmer Schrecke»

Zum Berkins bei Apothekern Kästchen.

Leo'S Cholera-Heilmittel,
da« Universal-Heilmittel für

Diarrhöe. Bauchgrimmen, Cholera, «nd sonstige Ilnterleibskeankheiten.

Es wird garanlirt. daß Leo'S Tholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle von Diarrhoe und Roth-lauf kurirt. Es wird einzig an« Pstanzeustoffen bereitet uiid keine mineralischen Gift» in seinrrWeitung verwendet. Dies ist eine Medizin, welche jede gamilie gebrauchen sollte: sie sollte stet« im
Schlafzimmer vorrathig gehalten werden, da Biete Anfälle» von Diarrhöe oder Stuhr während derNacht uiiterworfen »nd. Es ist ein sicheres und rasche« Hülfsmittel für jene kneipende» Schmer»,
in den Eingeweide», welche bei zahlreichen Fällen von Iiarrböe ihr Erscheinen mache».

Kurz gesagt, Leo'« Eholera-Mi'tel oder Sommer-Heilmittel in des Volkes Answahl. Es ist »»?

der deutschen medizinischen gaknltät tndorsirl und alle Aerzte welche dessen Zusammensatung kennenempfehlen es als euie der besten Medizinen.
Nur 25 Ernt« per Flasche.

Zum Berkauf bei Apothekern überall.

Alle» Pollock, Wholesale-Agen»,
gegenüber dem Wyoming Hause, Lackawanna Avenue,

Seranto«, Pa.

<N r o e

Lrmüßigung.
Tie Uiiterzeichkete» find soeben »»» den Z»äd-

ten New-j?°rk >i»d Phiiakelphl« «I, eine«
große» »nd gutau«ge«ählteu «ss-r^me»,

fertigen HerrenSleideen,
Drv Goods, «leiderstoffen,

(«nsfkmir, Flannell,

Leinwand für Tisch. u»> Haudiücher,

sowie einer vollständiae» Auswahl aller in unser
Fach einschlagend»» Maaren zurückgekehrt.

! verde» zu de» niedrig?'» Preisen

Gebr. Orr.
<7sB kackawanna Aveiwe. na!» Penn.


